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Ausgangslage



Rahmenbedingungen & ein Blick in die Zukunft 

Jan 26 Jan 27 Jan 28

Einspeise-
Limitierung PV

LEG

Stundenmarkt-
Tarife 

(obligatorisch)

Dynamische 
Wahltarife 

(breite Abdeckung)

Jan 25

vZEV

Stundenmarkt-
Tarife (optional)

Relevanz von Batteriespeichern steigt
Intelligentes Vermarkten der Flexibilitäten nötig

Vergütung nach 
RMP

Markt- 
liberalisierung

AKW Diskussion

● Häufig ändernde politische Rahmenbedingungen verringern die Investitionssicherheit
● Gestehungskosten sind aktuell niedrig (Marktdruck führt zu niedrigen Ausführungsangeboten)
→ Risiko: Rückliefervergütungen tendieren langfristig gegen Null.



Aktuelle Herausforderungen 

➔ Zerfall Rückliefertarife (PV-Anlage ist zu gross)

➔ Einspeisebeschränkungen und variablere Netztarife

➔ Möglichkeit zu vZEV und LEG

➔ Solarpflicht auf Neubauten
 



ZEV
vZEV
LEG

Systemgrenzen 
erweitern



Intelligent eingesetzte Flexibilitäten

Wärmeerzeugung
Klimatisierung

PV-Anlagen
Wechselrichter

Elektromobilität
inkl. bidirektionales 
Laden

Stromspeicher



Neue Märkte für Flexibilitäten

systemdienlich netzdienlich eigenverbrauchsdienlichmarktdienlich



Eigenverbrauch mit statischen Tarifen
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Dynamische Tarife fördern netzdienliches Verhalten

Tarif-Wettbewerb am Mittag erhöht Speicherdichte



● Investitionspreise sinken 
● Typische Rentabilitätsgrenze liegt bei Investitionskosten unter CHF 450 pro kWh 
● Teilnahme an mehreren Flexibilitätsmärkten ermöglicht bessere Erträge
● Gewerbe- und Industrie-Kontext eignet sich wegen möglicher Aussenaufstellung besser 

als Wohnnutzung (Brandschutz)

● Zusätzliche Technologie-Komponente in Bau, Betrieb und Unterhalt
● Markt- und Steuerungswissen erforderlich

Batteriespeicher



Aktuell etablieren sich Regelenergie-Pools für 
PV-Anlagen (und Batteriespeicher). swissgrid ruft 
diese Pools ab zur Stabilisierung der Spannung im 
Netz.

Ein Abruf (Abschalten der PV-Anlage) wird vergütet 
und kann einen Teil der Rücklieferverluste 
kompensieren.

SEL etabliert Zusammenarbeiten mit den zwei 
Vermarktungspartnern CKW und Helion.

Systemdienstleistungen erbringen 



● Senkrechte Solarmodule liefern ein wirtschaftlicheres Produktionsprofil
● Höhere Produktion am Morgen und Abend wenn Energietarife höher sind

(Quelle Foto: zhaw )

Bauliche Reaktionsmöglichkeiten auf dyn. Tarife

https://www.zhaw.ch/de/medien/medienmitteilungen/detailansicht-medienmitteilung/event-news/senkrechte-solaranlage-und-kuehlendes-gruendach-ergaenzen-sich-ideal


Die Investition in PV-Anlagen ist sicher, wenn ein hoher Eigenverbrauch sichergestellt ist:
○ ZEV
○ langfristige Energieabnahmeverträge (PPA) mit einzelnen Grossverbrauchern (Single Tenants)

→ Systemgrenze richtig planen
→ Anlagengrösse und Produktionsprofil passend planen & auf verfügbare Flexibilitäten abstimmen
→ Flexibilität an mehreren Märkten einsetzen  

Die Komplexitiät und das Risiko für PV-Investoren steigt:
● die Systemplanung ist anspruchsvoller (kompetente Planer)
● mehr Technologie erforderlich (Speicher)
● Betriebsführung und Steuerung wird anspruchsvoller (EMS)
● mehr Marktwissen für den optimalen Einsatz der Flexibilität nötig (kompetente Dienstleister)

Solaranlagen sind eine sichere Investition



Szenarien zur Rendite-Optimierung

- PV-Dimensionierung 
- Batteriespeicher 
integrieren
- Ausrichtung der Module
(→ senkrechte Aufständerung für 
mehr Morgen- / Abend- / 
Wintererträge)

- Systemgrenzen 
erweitern: vZEV / LEG
- Elektromobilität fördern
- Heizungssanierung / 
Einsatz von 
Wärmepumpenheizung

- Systemdienstleistungen 
erbringen (PV & Batterie)
- PV-Einspeisung steuern
- Ladevorgänge steuern 
Bidirektional laden
(dyn. Tarife nutzen / Spitzenlast 
reduzieren)
→ senkt Netzstromkosten

- Dachfläche
- Verbrauch
- EW-Tarife

→ Basisrendite

Ausgangslage Verbrauchs-Optimierung Bauliche Optimierung Flexibilitäten nutzen



Unternehmen



SEL-Grundidee 

● Solarstrom wirtschaftlicher machen

● Verbindung von Photovoltaik, Elektromobilität 
und Wärmeerzeugung zu ganzheitlichen 
Energiesystemen

● Gebäude intelligent machen mit Verbrauchs- 
und Lastoptimierungsfunktionen, damit sie 
optimal auf externe Kosten-Signale oder 
Vorgaben reagieren können (Netzintegration)



Konfiguration & Einrichtung

Anlagen (Zàhler-Topologie)
Energiemanagement
Inbetriebnahme
Überwachung
Abrechnung

Modulares SEL-Angebot

Bedürfnis

Investitionssicherheit und 
Sorglosigkeit im Betrieb für 
Eigenverbrauchslösungen

Angebot

Technischer 
Lösungsbaukasten

Messen. Steuern
Abrechnen
Monitoring

Beratung

Entwicklung der 
wirtschaftlichsten Lösung 
rund um die PV-Anlage 
und das Energiesystem

Dienstleistungen

Abrechnen
Inkasso
Monitoring



SEL-Kunden

Immobilien Portfolios

Angebot
● Beratung

○ Entwicklung Eigenverbrauchsrendite
○ Kostenoptimierung Energiesysteme

● Projektplanung & -umsetzung
● Systemkonfiguration & Betriebsdienstleistungen 

basierend auf der eigenen Technologieplattform

 

Installationspartner

Angebot
● Technologie Plattform
● Ergänzende Dienstleistungen

Partner (Auszug)
● Helion
● Tritec
● clevergie
● enicon



Kunden und Referenzen
Über 700 realisierte ZEV-Projekte
Als Pioniere der ZEV-Entwicklung realisierten wir schweizweit 
eine sehr grosse Anzahl von ZEV-Projekten. 

Auszug aus der SEL-Kundenliste
● Zurich Invest
● SUVA
● Schmid Immobilien AG
● Bonainvest AG
● Previs Vorsorge
● Swiss Prime Anlagestiftung / Akara 
● Fundamenta Group
● asga Pensionskasse
● Raiffeisen Pensionskasse  / Futura lmmofonds
● Immofonds Asset Management AG

👉 Zu den Referenzen

https://smartenergylink.ch/de/referenzen/


Das ist SEL 

- 35 Energiepionier:innen
- Hauptstandort Bern, Standorte in Zürich,  

Lausanne, Frutigen
- 3000+ ZEV-Wohnungen pro Jahr
- Gründung 2017
- VRP und Mitgründer Jürg Grossen
- Ankeraktionär Energie 360°



ZEV-Dienstleistung



Die Lösung

1. Messen
2. Steuern
3. Abrechnen



Modulübersicht
● PV-Einspeise-Management

● Grundausbaukonzepte
● Lieferung & IBN von 

Ladestationen
● dyn. Lademanagement
● Energiemanagement zur 

wirtschaft. Optimierung
● Abrechnung Ladeverbrauch

● Eigenverbrauchsoptimierung
● Effizienz- und Energieanalysen 

● ZEV- / vZEV-Abrechnungen
● LEG-Abrechnungen
● Heizkostenabrechnungen
● Lieferung & IBN von Strom, 

Wärme und Wasserzählern

● Stromsicherheitsmanagement
● Lastabwurf
● Technische Alarme

● Planung, Lieferung & IBN
● dynamische Tarifoptimierung
● Batteriemanagement zur 

wirtschaft. Optimierung

● virtuelle WZU (geteilte 
Waschmaschinen-Abrechnung)

● Minergiemonitoring
● Energiereporting
● Datenanalysen & -visualsierung
● Plausibilisierungen 



Die Elektromobilitäts-Lösung

● Dynamisches 
Lastmanagement

● Priorisiertes Laden
● Spitzenlast-

Reduktion
● Überwachung 

Anschlussleistung
● Modularer und 

herstellerunabhängiger 
Ausbau

● Abrechnungslösung 
mit preisgekröntem 
Kundenportal

● Visualisierung und 
Systemüberwachung



Solaroptimiertes Laden mit Lademodi
Modus 1 Solar: Eine Ladung des Fahrzeugs erfolgt immer dann, wenn ein 
Überschuss an Solarstrom vorliegt. Gibt es keinen Solarüberschuss, wird das 
Fahrzeug nicht geladen. 

Modus 2 Nach Verfügbarkeit: Das Fahrzeug wird mit minimaler Leistung von 
Netzstrom geladen (i.d.R. 6 A). Der Ladestrom wird von der SEL-Steuerung erhöht, 
sobald ein Überschuss an Solarstrom vorhanden ist. Richtwert: Ein Fahrzeug lädt im 
Modus “Nach Verfügbarkeit” über Nacht (10h) in der Regel die Energiemenge für eine 
Fahrt von rund 70 km.
Falls ein Peak-Limit für den Netzanschluss konfiguriert ist, und dieses Limit während 
dem Ladevorgang erreicht wird, reduziert die SEL-Steuerung die Ladeleistung auf 
Null. Der Ladevorgang wird fortgesetzt, wenn wieder genug Kapazität vorhanden ist. 

Modus 3 Schnell: Das Fahrzeug wird mit der maximal möglichen Leistung geladen. 
Die Ladeleistung ist limitiert durch die Absicherung der Zuleitung und die Anzahl 
Fahrzeuge, die im Schnell-Lademodus laden.



Betriebsphase leicht gemacht

 – Gold-Award von Best of Swiss Web 2019 
 – Self-Service Kundenportal
 – Meter2Cash-Prozess (VEWA-konform)
 – Energiesystem- & PV-Überwachung
 – Minergie- und Energiemonitoring 



Abrechnungs-Modelle 
● tarifbasiert
● kostenbasiert
● Netztarif kostenbasiert / Solartarif fix
● Netztarif kostenbasiert / Solartarif angebunden an 

Netztarif (- x Rp./kWh)
● Kostengruppen für die Wärme- und 

Wasserabrechnung in Areal-ZEVs

Stromtarife 
● Einfachtarif
● Doppeltarif (Solar / Netz)
● Dreifachtarif (Solar / HT / NT)
● Leistungstarife und Grundtarife

Tarifgruppen mit unterschiedlichen Tarifkombinationen

Abrechnungsdienstleistungen

Dienstleistungs-Levels
● Datenlieferung via CSV oder API zu Immo-Software
● Self-Service: 

○ Abrechnungserstellung und Mutationen im SEL 
Kundenportal durch Verwaltung 

○ Verrechnung durch Verwaltung via NK oder separat 
● Split-Service: 

○ Abrechnungserstellung und Mutationen im SEL 
Kundenportal durch SEL 

○ Verrechnung durch Verwaltung via NK oder separat
● Full-Service: 

○ Abrechnungserstellung und Mutationen im SEL 
Kundenportal durch SEL 

○ separate Verrechnung durch SEL



App für ZEV-Mitglieder

Transparenz für Bewohnende

• Aktuelle Sonnenstrom-Verfügbarkeit
• Verhaltenstipps zur optimalen Sonnenstromnutzung

• Verbrauchsdaten Strom
• Verbrauchsdaten Wärme
• Verbrauchsdaten Wasser
• Elektromobilität / Lademodi
• Kostenübersicht 

• Zähler-Seriennummer
• Kennzahlen
• Kontakt für Abrechnungsfragen



Ihr Partner während dem Projektablauf

optimale 
Investitions-

rendite

Definition aller 
Schnittstellen

effiziente 
Installation

zuverlässiger 
Betrieb 

sicherstellen

Konfiguration & 
Qualitäts-
sicherung 

Konzeption Planung Realisierung Inbetrieb- 
nahme Betrieb



Kontakt



Wir freuen uns aufs Gespräch

31

Tobias Stahel

CEO
+41 79 299 73 60
tobias.stahel@smartenergylink.ch

 
Daniel Aebi

Leiter Projektteam
 +41 31 561 70 01

daniel.aebi@smartenergylink.ch  

Luca Comba

Leiter Betrieb & Partnermanagement
+41 31 561 70 21

luca.comba@smartenergylink.ch
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